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Zum 5. Mal begeht die Xa
ver & Philipp SchalWenka 
Gesellschaft ihr Lübecker 
Kammermusikfest, ' aber
mais war das .kleine" Ko
losseum am Himmelfahrtsa
bend voll. Das verwundert 
nicht, ist doch die Beset
zung einmal mehr eine ge-

. lungere Mischung aus Stars 
und Talenten. Die Spätro
mantik-Experten des Stutt
garter Trio Parnassus be
gannen mit Philipp Schar
wenkas cis-moll-Trio, das 
viel geschlossener und ein
heitlicher schien als in den 
Vorjahren. Wolf-Dieter 
Streicher (Violine) und Mi
chael Groß (Cello) über
zeugten sofort mit weicher, 
nachgiebiger Bogenfüh
rung, die sich dem Satzbild 
optimal anpaßte. Chia Chou 
blieb als Pianist nur klang
lich Im Hintergrund, seinen 
Kollegen stand er nie nach, 
nicht an Virtuosität noch an 
Einfühlungsvermögen. 

Ihre Reihe von Klavier
Transkriptionen setzten 
Evelinde Trenkner und Son- . 
traud Speidei mit Brahnis' 
4. Symphonie fort, die auf 
zwei Flügeln Eigenleben 
entwickelte: Da gaben sich 
die Ecksätzeverschlosse
ner als das Original, schrof- . 
fer, karger, da wurde das 
Andante zum lächelnden 
Trauermarsch, da sprudelte 
aber das Scherzo auch In 
hemdsärmeligem Frohsinn 
über. War dies eine Stern
stunde, so eine sehr familiä-
re - durch Hermann Boies I 

launige Moderation allemal. 
UIiBoulangers .D'un matin 
de printemps" geriet beiden 
Planistinnen dann zum lIcht
durchwirkten Feuerwerk 
von Farbe und Rhythmus, ; 

·· Ceclle-:.o€hamlnades 'H;Duo'; . 
""S9ffipnotllqtie" zur · dichter); .:- , 

orchestralen, dabei nie : 
überladenen Charakterstu
die. Gut, daß die musikali
sche .Schatzgräberei" die 
Komponistinnen wiederent
deckt hat - und endlich 
auch außerhalb der Schub
lade Frauenmusik" aufführt. 

Ravels Klaviertrio ge
wann das Trio Parnassus 
durch seine Kontraste für 
sich. Tasteten sie sich im 
Kopfsatz noch behutsam 
an den Klangzauber heran, • 
entzückte das .Phantoum" 
mit seinen asymmetrischen ' 
Taktschichtungen und schil
lernd bunten Aageolett- und 
Plzzlkato-Effekten. Hier 

. wurde mitreißend im Kam
mermusikfest gespielt, in 
bester Balance von Perfek
tion und Geist. - Das letzte 
Konzert des Kammermusik
festes beginnt heute um 
19.30 Uhr im Kolosseum. 


